
Was tun gegen rechte Parolen?

Ein Handlungs- und Argumentationstraining 
für kirchlich engagierte Menschen

12. November 2019, 9.30 Uhr – 16.30 Uhr 

Im Erzbischöflichen Seelsorgeamt



Am Arbeitsplatz oder im Bekanntenkreis, im Verband oder im Pfarrgemeinderat begegnen 
uns abwertende Parolen gegenüber Geflüchteten, Muslimen oder anderen Minderheiten. 
In unserem Workshop für kirchlich engagierte Menschen möchten wir für menschenver-
achtende Einstellungen, Diskriminierung und Rassismus sensibilisieren und Strategien für 
zivilcouragiertes Verhalten im Umgang mit rechten Parolen und Vorurteilen kennen lernen 
und einüben. 

Einladung zum Workshop 
„Was tun gegen rechte Parolen?“

12. November 2019, 9.30 Uhr – 16.30 Uhr inkl. Mittagessen

Erzbischöfliches Seelsorgeamt Freiburg, Großer Saal,
Okenstraße 15, 79108 Freiburg

Inhalte des Workshops:
Wo begegnen mir menschenfeindliche und rassistische Parolen und Einstellungen?
Was lösen diese bei mir aus? Was macht sie so gefährlich?
Wie kann ich gewaltfrei darauf reagieren? Wie kann Gegenrede gelingen?

Unsere Referent/innen: Eva-Maria Willkomm und Ullrich Hahn 
(gewaltfrei handeln e.V.)
Der Verein gewaltfrei handeln e.V. schult Menschen aus verschiedenen Kirchen und Reli-
gionen, Ländern und gesellschaftlichen Bereichen in aktiver Gewaltfreiheit: „Gewaltfreiheit 
begreifen wir als eine Grundhaltung der Achtung vor dem Leben. Unser Handeln basiert auf 
der christlichen Tradition der Gewaltfreiheit. Wir sind offen für Menschen aller Religionen und 
Weltanschauungen. Wir bieten Ihnen Raum für die Entwicklung Ihrer eigenen gewaltfreien Hal-
tung. (…) Wir arbeiten prozessorientiert, teilnehmer/innenorientiert und ganzheitlich, indem 
wir Kopf, Herz und Hand ansprechen. In Anlehnung an die Grundsätze der Themenzentrierten 
Interaktion (TZI) steht das praktische Üben im Vordergrund. Ebenso wird theoretisches Wissen 
vermittelt. Besonderheiten sind die Einbeziehung von Spiritualität und die Werteorientierung 
der Teilnehmenden.“ 

Anmeldungen* mit anhängendem Formular bitte bis zum 18.10.2019 an:
Elisabeth Kapp, Sekretariat pax christi / Flüchtlingspastoral

Claudia Debes, Fach- und Servicestelle Globales Lernen/Jugendpastoral
Manuel Rogers, Flüchtlingspastoral
Markus Weber, Friedensbildung/pax christi

Bild: copyright https://peter-frodermann.de/2016/02/03/barbara-streetart/

Bitte beachten Sie: Für Mitarbeiter*innen des Erzb. Seelsorgeamtes kann eine Anmeldung nur durch 
die Abteilungsleitung nach Zustimmung des direkten Dienstvorgesetzten erfolgen.

*


